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Wir haben Interesse an der Aufnahme von Freiwilligen aus der Großregion 

Voraussetzung: Volljährigkeit 

Einsatzzeitraum: von 6 Wochen bis maximal 12 Monaten.  

Frühester Beginn: 1. April 2019 

Ende: März 2020 

 

Motivation an diesem Projekt teilzunehmen  

Wir sind von dem europäischen Grundgedanken überzeugt und möchten jungen 

Menschen die Möglichkeit bieten, vielfältige Erfahrungen außerhalb ihrer Heimat zu 

sammeln. Der interkulturelle Austausch gereicht nach unserer Auffassung zu 

beiderseitigem Nutzen.  
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Unsere Zielgruppe im AKV (Alten – und Krankenpflegeverein) – die Seniorinnen und 

Senioren sind sehr interessiert an neuen Erfahrungen, am europäischen Gedanken 

und sind insbesondere gegenüber jungen Menschen sehr aufgeschlossen.    

 

Unterbringung und Wohnumfeld 

Der Freiwillige wird in einer abgeschlossenen Wohneinheit mit der Möglichkeit zur 

Selbstversorgung untergebracht. Zudem gibt es das Angebot, über den AKV 

essenstechnisch versorgt zu werden und auch die Gelegenheit den Wäscheservice 

in Anspruch zu nehmen. Der Unterbringungsort bietet für den Freizeitbereich 

vielfältige Möglichkeiten (Vereine, Lokale, Sportplätze, ) 

Das Brohltal ist eine landschaftlich sehr reizvolle Gegend (Wälder, 

Ausflugsmöglichkeiten, Wandern und bietet zudem viele internationale „Hotspots“ 

Laacher See, „Rock am Nürburg Ring“).  

Die Verbandsgemeinde Brohltal ist geprägt von ruhigen Wohngegenden mit kleinen 

Ortsgemeinden. Die Rheinschiene und somit auch die ehemalige Hauptstadt Bonn 

sowie die Musikstadt Köln ist durch den öffentlichen Nahverkehr gut zu erreichen 

(Busanbindungen alle 2 Stunden von 6.00 Uhr bis 2.00 Uhr). Die Mobilität ist somit 

durch Bus und Bahn gesichert. Es besteht die Möglichkeit eine Mobilitätsmonatskarte 

zu erwerben.  

 

Aufgaben, Tätigkeitsprofil und mögliche Lernerfahrungen für den Freiwilligen 

Zu den Aufgaben des/der Freiwilligen gehört es, Beschäftigungs-  und 

Betreuungsangebote (wie Z.B. spazieren gehen, Sommerfeste, Ausflüge, …) zu 

entwickeln, planen bzw. zu begleiten. Wünschenswert wäre die Einbringung eines 

eigenen Projektes des/der Freiwilligen (in Absprache mit der Tutorin).  

Der Einsatz in unserer Einrichtung bietet vielfältige Lernerfahrungen. Soziale 

Kompetenzen können erweitert werden. Der Umgang mit den Seniorinnen und 

Senioren wird den Horizont beider Gruppen erweitern. Planung und Durchführung 

von Aktionen und Projekten zählt zu den Lernerfahrungen, die bei uns gemacht 

werden können. Je nach Projektarbeit können Handwerker*innen, Künstler*innen 

hinzugezogen werden und auch so die Lernkompetenz erhöht werden.     

Wir erwarten Engagement und Offenheit sowie die Bereitschaft sich mit älteren 

Menschen auseinander zu setzen. Deutschkenntnisse auf B1 Niveau sind 

erforderlich.  

Wir bieten ein Team, dass offen und unterstützend zur Seite steht. Mentor*innen, 

werden für die Freiwilligen bereitgestellt. Der Aufgabenbereich umfasst die kulturelle 

und soziale Integration ins Umfeld (Freizeit).  

Die Arbeitszeiten werden individuell abgesprochen und belaufen sich zwischen 30 

und 38 Stunden wöchentlich. 2 Tage hintereinander frei sind gesichert!   

Siehe auch:  http://www.akv-pflege.de/Senioren-Wohngemeinschaft-Helene/ 


